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Was wir tun

Die Region gemeinsam entwickeln. Qualität planen, gestalten, bauen



Auftaktveranstaltung Dorfmoderation

 Ausgangslage Freimersheim

 Dorfmoderation – Was ist das?

 Beteiligungsphase

 Bilden der Arbeitskreise

 Referenzprojekte

 Ausblick

 Kaffee und Kuchen
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Grundlage – Topographische Karte



Ausgangslage…

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

http://www.infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/
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Ausgangslage…

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

http://www.infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/
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„Das gute Leben auf dem Lande“



Zuschüsse gemäß VV-Dorf:

Je Einzelvorhaben bis zu 30 % der zuwendungs-

fähigen Kosten, jedoch maximal 20.452 €.

Zuschüsse werden nur gewährt, wenn die

zuwendungsfähigen Kosten mindestens 

7.669 € betragen.

bei folgenden Vorhaben kann sich die 
Höchstgrenze auf 40.903,- € verdoppeln :

• Schaffung von Arbeitsplätzen

• örtliche Grundversorgung

• umweltverträglicher Fremdenverkehrs

Förderung privater Dorferneuerungsmaßnahmen



2 Nachhaltigkeits- und Energiekonzept

Ortsentwicklung Freimersheim

Dorfmoderation1



Den Zustand einschätzen - bewerten

Den gegenwärtigen Zustand feststellen

Weichen für die zukünftige Entwicklung stellen

Stärken und Schwächen benennen  

Gemeinsam Ziele und Strategien festlegen

Projekte und Maßnahmen vorbereiten …

Dorfmoderation: Das Ziel

… und umsetzen !



Dorfmoderation: Planungsmethoden



Günther Jauch zwar leider nicht, aber gleicher Ansatz:

Die Bürgerinnen und Bürger von Freimersheim entwickeln 

gemeinsam mit den Dorfplanern / Moderatoren die 

Zukunft des Ortes 

Alle können mitarbeiten 

Jeder kann jederzeit in den Prozess einsteigen

Dorf-Moderation: Kommt jetzt Günther Jauch?



Dorfmoderation: Aufgaben der Moderatoren

Moderatoren sind methodische Helfer, die eigene Meinungen 

und Ziele hinter diejenigen der Gruppe stellen

Moderatoren halten sich inhaltlich raus, 

haben dafür die Verantwortung für das Verfahren

Umschreibung: Gärtner, Katalysator

Die Bürgerinnen und Bürger sind die 

Experten in eigener Sache !



• Bürgerbeteiligung wirkt sich positiv auf das Dorfleben aus

• Beteiligung macht Spaß

• Bürgerbeteiligung führt zu konkreten Ergebnissen, die dem 

Bedarf entsprechen

• Je intensiver die Bürgerbeteiligung, desto besser die 

Ergebnisse

Dorfmoderation: Worauf kommt es an?

Dorfmoderation lebt von der 

Beteiligung!



Energie,

-einsparung

Senioren

Miteinander

Versorgung, 

Gewerbe

Mobilität

Ortsbild,

Baukultur

Kinder,

Jugend

Treffpunkte

Innerörtliche 

Freiräume

Erholung

Fuß-, Rad- und

Wanderwege

Mögliche Themen

Weinbau, Land-

und Forstwirtsch.

Integration

Neubürger

Gestaltung 

der Ortsmitte

Vereine

Kommunikation

Gebäude



Stärken

Schwächen

Dorfmoderation: Auftaktveranstaltung

- gegenseitiges Kennenlernen

- erste Stärken-Schwächen-Analyse

Die Stärken

Was ist gut in unserem Dorf und sollte 

bewahrt oder ausgebaut werden?

Die Schwächen

Wo sind die Probleme in unserem Dorf?

Was fehlt? Was stört?  

Was sollte verbessert werden? 

- Bildung von Arbeitskreisen zu 

verschiedenen Themen



Dorfrundgang



Arbeitskreise

Alles ist möglich…



Arbeitskreise



Exkursion: Gelungene Beispiele anschauen

Dorfmoderation: Arbeitskreise



Dorfmoderation: Kinder und Jugendliche

Meinungsabfrage

Begrüßung

Bestandsabfrage

Meckerphase

Fantasiephase

Konkretisierung

Planungsphase

Spielregeln

„Experten in eigener Sache“



Treffpunkt am Stein vor dem 

Gemeindehaus

Unterwegs im Dorf

Auf dem Spielplatz

am Denkmal

Dorfstreifzug: Besichtigung der von 

Kindern und Jugendlichen genutzten Räume und Plätze

Dorfmoderation: Kinder und Jugendliche



Planungswerkstatt zum Thema Spielplatz

Arbeitskreise: Kinder und Jugend

„Kinder und Jugend“ 

als Experten in eigener Sache



Umsetzung mit allen Generationen

Arbeitskreise: Kinder und Jugend



Dorfmoderation: Perspektivenveranstaltung



Dorfmoderation: Abschlussdokumentation



Ihre Fragen?



Unsere Fragen !



Die Stärken

Was ist gut in Freimersheim?
Was mögen Sie besonders gerne? 

Was soll bewahrt werden?

?

Stärken-Schwächen-Analyse

Bitte schreiben Sie pro Karte nur ein 

Thema bzw. Stichwort !

Beispiel:



Stärken-Schwächen-Analyse

Die Schwächen

Wo liegen die Probleme in 
Freimersheim?

Was fehlt? Was stört?
Was sollte verbessert werden?

?

Beispiel:

Bitte schreiben Sie pro Karte nur ein 

Thema bzw. Stichwort !



Ergebnisse der Stärken-Schwächen-Analyse 



Terminabstimmung Arbeitskreistreffen

• Arbeitskreis 1 „Ortsbild & Verkehr“ 

am 30.10. um 19:30 Uhr

• Arbeitskreis 2 „Soziales“ 

am 18.10. um 19:30 Uhr 



Bildung der Erwachsenen-Arbeitskreise

Bitte in die Teilnehmerlisten eintragen

Einladungen erfolgen im Mitteilungsblatt

und per E-Mail

E-Mail-Adresse, falls vorhanden, für die 

Einladungen angeben



Dorfmoderation Freimersheim

Dorfrundgang 

Mittwoch, 11.10.2017 

Treffpunkt 18 Uhr

am Kirmesplatz



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!




